
Der Kulturverein Borgholzhausen 
organisiert jährlich mehrere Kunst- 
ausstellungen und Musikveranstal-
tungen. Darüber hinaus bietet er der 
Kleinkunst Auftrittsmöglichkeiten. 
Es gibt Künstlergespräche und man 
fährt gemeinsam zu Veranstaltungen. 

In diesem Rahmen möchte der Kultur- 
verein in Kooperation mit der Hoch-
schule für Musik Detmold eine Kon-
zertreihe für Borgholzhausen ins 
Leben rufen.

Als Auftakt findet ein Konzert für Vio- 
line und Klavier statt, für das als Rah- 
men zwei Stücke von heute zu Un-
recht in Vergessenheit geratenen 
Komponisten ausgesucht wurden. 
Als Einleitung dient eine Sonate von 
Guiseppe Martucci (1856–1909) und 
als Abschluss eine Variation von 
Josef Mayseder (1770–1827). Im Mit- 

telpunkt stehen berühmte Komposi-
tionen aus Österreich von Franz Schu- 
bert (Fantasie C-Dur) und Ludwig van 
Beethoven (Variationen über Volks- 
lieder).

Guiseppe Martucci studierte in Nea- 
pel Klavier und Komposition, konzer- 
tierte in Italien, Frankreich und England 
als Pianist. 1888 dirigierte er in Bolog- 
na die italienische Erstaufführung von 
Tristan. Er komponierte zu einer Zeit 
Instrumentalmusik, als in Italien die 
Oper weitestgehend das Musikleben 
bestimmte. 

Josef Mayseder war Violinsolist, ab 
1836 Leiter der Wiener Hofmusik-
kapelle. Auch war er ein berühmter 
Quartettspieler, Lehrer und Kompo- 
nist. Die meisten seiner Komposi-
tionen waren für seinen eigenen Vor-
trag bestimmt. 

Evangelischer Gemeindesaal
Kampgarten 1 . Borgholzhausen

Cornalia Weiß erhielt im Alter von 
sechs Jahren ihren ersten Klavier-
unterricht. Nach dem Abitur studierte 
sie an der Musikhochschule Mann-
heim bei Prof. Michael Hauber und 
an der Hochschule für Musik Det- 
mold bei Prof. Alfredo Perl. Dort 
schloss sie ihr solistisches Master-
studium mit Auszeichnung ab. Sie 
erhielt mehrere Auszeichnungen, 
wurde von Stiftungen unterstützt, 
war 2015 als Stipendiatin bei den 
Bayreuther Festspielen und wurde  
für ein Stipendiatenkonzert in der 
Bayreuther Stadthalle ausgewählt. 
Seit 2012 hat sie an der Hochschule für 
Musik Detmold eine Lehrauftrag inne. 

Thomas Christian wurde 1951 in Linz 
geboren, begann mit dem Violinun-
terricht im Alter von sieben Jahren. 
Mit elf Jahren gewann er den öster-
reichischen Geigerwettbewerb. Er 
studierte beim New Yorker Violin-
pädagogen Theodore Pashkius und 
bei Jascha Heifetz in Los Angeles. 
Mit neunzehn Jahren trat er in der 
New Yorker Carnegie Hall auf. Seit- 
her konzertiert er als Solist in vie-

len Ländern und ist ständiger Gast 
in großen Orchestern. Seit vielen Jah- 
ren widmet er sich der pädagogischen 
Tätigkeit. Er lehrt an dem Konserva-
torium Wien Privatuniversität und 
wurde 1999 als Professor an die Musik- 
schule in Detmold berufen.

Veranstaltung am Freitag, 20. Novem- 
ber, 19.30 Uhr, Ort: Evangelischer Ge- 
meindesaal Kampgarten 1 in Borg- 
holzausen Eintritt 10 Euro (Vorver-
kauf in den Borgholzhausener Filia- 
len der Volksbank Halle und der Kreis- 
sparkasse Halle und an der Abend-
kasse).

Weitere Infos: www.kulturverein-
borgholzhausen.de

Piano und Violine
Cornelia Weiß (Klavier) und Prof. Thomas Christian (Violine)
Duoabend von der Hochschule für Musik in Detmold
20.11., 19.30 Uhr

cornelia weiss

76 kunst:stück

thomas christian

Duoabend
für Piano und Violine
von der Hochschule für Musik Detmold        

20.11.2015 19:30 Uhr
Evangelischer Gemeindesaal
Kampgarten 1 | Borgholzhausen
Eintritt 10,- €
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